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Ein Hauch von Frühling.  Die ersten Reisemessen haben wir hinter uns. Wir sind gewappnet 
– die Saison kann kommen. Glimmstengel in Gaststätten, Klima und Kerosin, Globalisierung 
und G8, - Chancen und Risiken stehen wie so oft dicht beieinander. Machen wir das Beste 
draus. Nutzen wir die Gelegenheit der internationalen Aufmerksamkeit, wenn im Juni alle Welt 
auf Mecklenburg-Vorpommern schaut. Seien wir gute Gastgeber für Politiker, Polizei, Presse, 
Demonstranten und alle, die einfach so ihren Urlaub im Land verbringen. Liebe Mitglieder, 
Partner und Freunde des Verbands,  der Gipfel spielt sich nicht in Vorpommern ab, doch wir 
sind nah dran und erhoffen uns insgesamt positive Resonanzen durch das verstärkte 
öffentliche Interesse. Profitieren können wir alle. Einen schönen Frühling wünscht Ihnen 
Ihr Tobias Valentien, Geschäftsführer 
 
G8 – Gipfel - Urlaubsgästen staufreie 
Anreisewege zeigen  Auch wenn 
Vorpommern nicht unmittelbar im Zentrum 
des Geschehens liegt, kann sich die An- und 
Abreise unserer Gäste vom 30. Mai bis 9. 
Juni schwierig gestalten. Rostock sollte 
großräumig umfahren werden. Gern geben 
wir hier die Bitte des Landestourismusver-
bands weiter, den Gästen Anreisealternati-
ven anzubieten, die nicht direkt an Rostock 
entlang führen. Besonders für die An- und 
Abreisetage 2. und 8./9. Juni sind dort starke 
Verkehrsbeeinträchtigungen zu erwarten.  
  

 Um immer auf dem Laufenden zu sein, können Sie 
sich über das Bürgertelefon 0180 - 50 10766  (14 
Cent pro Minute) oder die Internetseite 
www.polizei.mvnet.de bei der Landespolizei 
informieren. 
 
 
Linking Stories zum Gipfel – eine tolle Idee des 
Tourismus-Landesverbands 
Um besonders ausländischen Journalisten die 
Berichterstattung rund um den G8-Gipfel mit 
Geschichten von Mecklenburgern und Vorpommern 
in aller Welt zu erleichtern, hat sich der TMV etwas 
ausgedacht. Unter www.Linking-Stories.com bietet 
ein zweisprachiges Portal ohne Zugangs- und 
Nutzungshürden eine einfache 
Recherchemöglichkeit mit großer Themenvielfalt, 
inspirierenden Ideen, Links und Hinweisen zu 
Bildquellen. Nicht nur für Presseleute interessant: 
Schauen Sie doch mal rein. 
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KUNST : OFFEN in Vorpommern 2007 
Circa 275 Künstler, Hobbykünstler und Kunsthandwerker lassen an 202 Ausstellungsorten auf 
dem Festland und den Inseln Vorpommerns zu Pfingsten vom 26. bis 28. Mai wieder die blau-
weiße Fahne vor ihren Ateliers und Werkstätten wehen. 
Wir dürfen eintreten, uns umschauen, Kunst entstehen sehen, plaudern, fachsimpeln, Kaffee 
trinken, Kuchen essen, kaufen. 
 
Eröffnungsveranstaltung in der Kulturscheue im Skup turenpark Katzow 
Am Freitagabend, 25. Mai um 18.30 Uhr geht es los mit Kunst, Kunst und noch mal Kunst. 
Die Sammelausstellung aller Teilnehmer ist über zwei Etagen zu sehen. Eine Künstlergruppe 
aus Bröllin, das „TEN PEN Art labor“ zeigt eine Performance. Lassen Sie sich überraschen. 
Dazu sorgen die vier Männern und eine Frau der Band „Nevermind“ mit Jazz, Rock, Pop, Folk 
…für musikalische Unterhaltung. Je nach Wetter draußen oder drinnen. Stimmungsvolle 
Atmosphäre bis zum Schluss schafft eine Aktion mit von innen heraus brennenden 
Baumstämmen.  
 
                                                                                                    Wir freuen uns schon drauf 
Hauptsponsor ist die Volksbank 
Raiffeisenbank eG 

 
 
Auch der Marktkauf in Neuenkirchen 
unterstützt die Aktion. 
 

           www.kunst-offen.net   
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Seminare und Veranstaltungen im Tourismus-Seminarze ntrum Vorpommern in unserer 
Geschäftsstelle in Greifswald.  
 
Touristinfo-Treffen am 14. März 
 

 
 
Mitarbeiter von Touristinformationen in Grimmen, Wolgast, Lubmin, Pasewalk sowie aus dem 
DDR-Museum Tutow und dem Vogelpark Marlow informierten sich über touristische 
Neuigkeiten. Tobias Valentien gab Infos zu Trends im Deutschland-Tourismus und aus dem 
Verband wie Details zu Google Maps, der Möglichkeit für Mitglieder kostenlos Filme auf ihre 
Homepage einzubinden sowie andere News. Bei der Gelegenheit stellten die Teilnehmer 
auch gleich aktuelle Besonderheiten aus ihren Bereichen vor. Insgesamt profitierten alle vom 
Austausch, der im persönlichen Kontakt immer leichter ist als via Telefon und e-mail. 
 

Kooperationen im Tourismus  

 
 
Am 21. März stellten der Golfpark Strelasund bei 
Grimmen , das Ozeaneum Stralsund , das ddr 
Museum Tutow , die Ostseefestspiele , das 
Braugasthaus Zum alten Fritz in Greifswald , 
Reiseführerin Ingrid Grell aus Anklam  sowie in 
Vertretung die Kanustation Anklam  ihre 
Kooperationsmöglichkeiten vor. Tobias Valentien 
moderierte die Veranstaltung für interessierte 
Vermieter der Region. Es ging lebendig zu und wir 
gehen davon aus, dass tatsächlich einige konkrete 
Absprachen zur Zusammenarbeit getroffen wurden 
und noch werden. 
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Rhetorik Basisseminar „Die Macht des Wortes“  
Freitag und Samstag 20. und 21. April (Fr. 15-21 Uh r, Sa. 9–16 Uhr) 
------------------Anmeldung nur noch bis 2. April m öglich---------------------------------------------  
Wir haben es ausprobiert und für sehr gut befunden!  Ein Seminar, das sich wirklich lohnt. 
Rhetorik können wir alle gebrauchen. Es geht um sicheres und souveränes Auftreten, 
Ausdrucksstarke Mimik und Gestik, Bewusste Stimmmodulation, Redeerarbeitung und –
strukturierung, Umgang mit Lampenfieber, Erfolgreiche Kontaktaufnahme und zielorientierte 
Gesprächsführung. 

 
 
Sehr hilfreich sind auch die praktischen Redeübungen vor der Videokamera und konstruktives 
Feedback durch die Gruppe. Andreas Kirberger, freier Trainer der Rhetorik und 
Kommunikation, weiß wovon er spricht. Er war Präsident des Debattierclubs an der Ernst-
Moritz-Arndt-Universität Greifswald 2000 – 2003, Ostdeutscher Debattiermeister 2003, 
Nordostdeutscher Meister 2005 und ist Mitglied der Deutschen Debattiergesellschaft. Das 
Seminar kostet 70 Euro inklusive Unterlagen. Das Seminar findet ab sieben Teilnehmern 
statt. Damit effektives Arbeiten gewährleistet ist, werden es aber nicht mehr als zehn 
Personen. Kontakt: Renate Tietz@vorpommern.de 

Stammkundenmarketing – Kundenloyalität 
gezielt fördern Mittwoch, 25. April 9–16 Uhr 
 
Bettina Rennack, selbstständige Hotelberaterin in 
MV mit den Themenschwerpunkten Hotellerie, 
Gastronomie und Tourismus gibt erprobte Tipps 
aus der Praxis. Es geht um die Bedeutung loyaler 
Kunden für ein Unternehmen, die Loyalitätstreppe 
des Kunden, Stammkunde versus Neukunde, 
Datenbeschaffung – und Analyse sowie 
Instrumente zur Kundenbindung. Unter 
www.hotelberatung-mv.de können Sie sich vorab 
über die Beraterin informieren. Das Seminar kostet 
40 Euro mit Unterlagen. Mindestens zehn, 
höchstens 15 Teilnehmer. Kontakt:  Renate 
Tietz@vorpommern.de 
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DSFT-Seminare im April und Mai 2007  
 
Für Hoteliers: Regionale Küche authentisch vermarkt en 
Ist Regionalität eine Marketingstrategie mit Zukunft? Ja! Doch den Speisekarten mangelt es 
oft an Kreativität und Individualität. Dabei ist es so einfach, lassen sich Spezialitäten der 
eigenen Region für ein unverwechselbares Angebot nutzen – von Aachener Printen bis 
Zibärtle! Profilieren Sie sich gegenüber der Konkurrenz und steigern Sie Ihren 
Bekanntheitsgrad, indem Sie mit authentischer regionaler Küche Ihre ganz persönliche Marke 
schaffen. Profitieren Sie von Ihrer Region durch mehr Umsatz und mehr Freude am eigenen 
Betrieb. Das Seminar findet am 23. April 2007 in Hamburg statt und kostet 100 EUR inkl. 
Arbeitsunterlagen, Kaffee/Tee und Snacks, für Mitglieder des DEHOGA Hamburg 60 EUR. 
Kontakt : Ansprechpartnerin Nina Täger, Tel: 030/ 235519-36, Fax -25, E-Mail: ntaeger@dsft-
berlin.de oder im Internet unter: www.dsft-berlin.de. 
 
Parlez-vous français? Französisch für Touristiker 
Gäste aus Frankreich schätzen es als besonderen Service, wenn die deutschen Gastgeber 
ihre Sprache sprechen und ihre Gepflogenheiten kennen. Das Seminar dient der Auffrischung 
und Weiterentwicklung vorhandener Sprachkenntnisse und macht mit dem Fachvokabular 
des Tourismus vertraut. Darauf aufbauend werden typische Informations- und 
Verkaufsgespräche des touristischen Alltags unter Berücksichtigung der kulturellen 
Besonderheiten geübt. Das Seminar findet vom 26. bis 28. April 2007 in Karlsruhe statt und 
kostet 190 EUR inkl. Arbeitsunterlagen, Kaffee/Tee und Snacks. 
Kontakt:  Ansprechpartnerin Anja Kuhrmann, Tel: 030/ 235519-12, Fax: -25, E-Mail: 
kuhrmann@dsft-berlin.de oder im Internet unter: www.dsft-berlin.de. 
 

 
Tourismusförderung der Landkreise 
 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen 
Voraussetzungen, Ziele und die Wirksamkeit der 
Fördermaßnahmen, die die Landkreise für das 
Tourismusgewerbe ergreifen. Die Teilnehmer 
lernen innovative Konzepte und neue Formen der 
landkreis-übergreifenden Kooperation auf dem 
Gebiet der Tourismusförderung kennen. 
Das Seminar findet vom 2. bis 4. Mai 2007 in Berlin 
statt und kostet 190 EUR inkl. Arbeitsunterlagen, 
Kaffee/Tee und Snacks. 
Weitere Informationen und Anmeldungen beim 
DSFT, Ansprechpartner Harald Hensel, Tel: 030/ 
235519-0, Fax -25, E-Mail: hhensel@dsft-berlin.de 
oder im Internet unter: www.dsft-berlin.de. 
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Interner Bereich auf www.vorpommern.de/intern.html  
Unsere Internetseite ist einerseits ganz klar nach Außen gerichtet. Sie spricht Gäste an und 
solche, die es werden sollen. Oben gibt es außerdem den Punkt „Intern “. Dort finden Sie 
viele Infos über alle Leistungen unseres Verbands für Mitglieder und touristische Anbieter in 
Vorpommern. Neben Werbung und Vertrieb, Produkten und Qualität gibt es dort Downloads 
zu Trends im Tourismus, sowie Statistiken und Marktforschung. 
 
Sie wollen wissen wie es steht um den Tourismus im Land? Dann schauen Sie doch 
mal rein unter www.vorpommern.de/statistiken  
 
 
 
Beispiele: 
 

 

 

 
Die offiziellen Zahlen des Statistischen Landesamtes Mecklenburg-Vorpommern 
http://www.statistik-mv.de/berichte/g__/g-iv__/g413__/2006/daten/g413-2006-12.pdf 
 
Bespiele: Sparkassen-Tourismusbarometer 2007 Ostdeutschland 
http://vorpommern.de/fileadmin/user_upload/dokumente/statistik/langfassung_itb_2007.pdf  
 
FUR Reiseanalyse 2007 
http://www.vorpommern.de/fileadmin/user_upload/dokumente/statistik/Reiseanalyse_2007.pdf 

Urlaubskatalog Vorpommern 2008 in 
Vorbereitung 
 
Die Produktion des nächsten Urlaubskatalogs 
Vorpommern beginnt mit einer Neuerung. Ab 2008 
wird jeder Eintrag von Ferienunterkünften mit 
einem Foto versehen sein. Das macht es den 
Lesern leichter, das passende Domizil zu finden. 
Schließlich sollen aus den Lesern Gäste werden! 
Bei Angelika Michaelis können sich Vermieter und 
Anbieter anderer touristischer Leistungen, die sich 
im Katalog präsentieren möchten, bis zum 31. Mai 
melden.  
 
Wir helfen bei Bedarf auch, ein gutes Foto zu 
schießen.  
 
Der Urlaubskatalog Vorpommern wird Ende August 
mit einer Auflage von  
60 000 Exemplaren, davon 3000 auf englisch fertig 
sein. Er wird auf Reisemessen, bei 
Promotionaktionen, in Tourist-Infos und per Post 
verteilt. 
 
Kontakt: Angelika Michaelis@vorpommern.de 
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Neues vom EU -Projekt Lagomar  - Litauischer  Kurenkahn am Stettiner Haff  
 
Viel los am Haff – Lagomar zeigt es 
Aufgrund ihrer geographischen Lage zwischen Land und Meer stellen die Haffe an der 
südlichen Ostseeküste (Stettiner, Frisches und Kurisches Haff) drei einzigartige maritime 
Kulturlandschaften dar. Darüber hinaus waren diese Regionen mehr als 800 Jahre 
unmittelbar mit der deutschen Geschichte verbunden, von den ersten Missionsbemühungen 
und der im 12. Jahrhundert einsetzenden Ostsiedlung bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs. 
Seither verlaufen durch alle drei Haffe neue politische und sprachliche Grenzen, und andere 
(kulturelle, wirtschaftliche und administrative) Einflüsse überformen die Landschaft. Lagomar 
will auf das kulturelle Erbe aufmerksam machen. Auf litauischer Seite geschieht das durch 
wissenschaftliche Expeditionen mit der Kur� nas, dem Nachbau eines typischen Kurenkahns, 
wie er von den Fischerbauern am Kurischen Haff zur Fischerei wie auch als tägliches 
Verkehrsmittel genutzt wurde.  
Als Beispiel für die Möglichkeiten der Bewahrung und touristischen Nutzung des besonderen 
kulturellen Erbes an den drei Haffen wird die Kur� nas an einer historisch ausgerichteten 
Segeltour im Stettiner Haff teilnehmen. Zeitgleich soll eine Gruppe von Studenten das Boot 
nutzen, um eine kulturlandschaftliche Inventarisierung des Stettiner Haffs vorzunehmen. 
Das heißt, sie schauen wissenschaftlich genau hin, was es gab und gibt.  
 
Die Besatzung besteht aus drei Mitarbeitern des Litauischen Meeresmuseums Klaipeda, 
sechs Studenten aus Litauen, Polen und Deutschland. Außerdem fährt ein Filmteam mit und 
dreht eine Dokumentation über die Tour, das Leben an Bord, Segeln historischer Boote sowie 
über die Feste, Veranstaltungen und Empfänge der Landgänge. 
 

Die Schirmherrschaft hat Minister Henry Tesch 
(Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
MV). 
 
Drei Wochen lang wird der Kurenkahn folgende 
Stationen in Deutschland und Polen anlaufen: 
Anklam, Stolpe, Kamp, Altwarp, Wolin, Kamien 
Pomorskie, Ziegenort, Dabie See bei Goleniow, 
Stettin, Kamminke, Mönkebude, Ueckermünde 
sowie die Stadt Usedom. 
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Der Kurenkahn wird auf einem Trailer mit der Fähre von Klaipeda in Litauen  über 
Sassnitz nach Greifswald transportiert und am 17. od er 18. Mai in Anklam ins Wasser 
gelassen. 
 
17. Mai:  Beginn und Eröffnungsfeier in Greifswald  
19. Mai:  4. Internationaler Tag der Hanse in Anklam 
21. Mai. Wolin – Übernachtung im Wikingerdorf Jormsborg mit Musik, rustikalem Essen 
22. Mai:  Kamien Pomorskie – Geschichtesunterricht auf dem Kurenkahn, Schulklassen 
besichtigen den Kahn 
25. Mai:  Dabie See – Saisoneröffnungsfest Marina Lubczina 
31. Mai:  Ueckermünde – Teilnahme an der Haffsail 
3. Juni:  Abschluß der Tour: Fahrt von Ueckermünde nach Usedom Stadt – historisches 
Stadtfest, Teilnahme am Gottesdienst auf dem Schlossberg mit Laienspiel zum Thema 
Christianisierung, Otto von Bamberg 
 
Auf dem Schiff gibt es die Wanderausstellung „Vergan genheit und Gegenwart der 
südlichen Ostseehaffe“ mit diesen Themen: 

1. Tourismus in der Stadt Kamien Pomorski (Stadt Kamie�  Pomorski) 
2. Fischerdörfer am Südufer des Stettiner Haffs (Amt Am Stettiner Haff) 
3. Kahnschiffahrt am Stettiner Haff (Amt Am Stettiner Haff) 
4. Navigation auf den Wasserwegen des Stettiner Haffs (Muzeum Narodowe Szczecin) 
5. Die Stadt Usedom (Stadt Usedom) 
6. Ueckermünde im Wandel der Zeiten (Stadt Ueckermünde) 
7. Die Vergangenheit lebendig werden lassen – Ukranenland und CastrumTurglowe 

(Ukranenland – Historische Werkstätten e. V.) 

Die Besatzung des Schiffs gibt Auskunft über Bau 
und Segeln historischer Boote. Man kann  
zur Besichtung an Bord und ganz spannend: Gäste 
dürfen Mitsegeln . Teilweise wird die Kurenas von 
Zeesenbooten und Schiffen aus dem Ukranenland 
begleitet. 
 

 
 
Kontakt: Christin Kellner, www.getev.de  
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Baltic Sea Round Mai 2009 sucht Koopera tionspartner  
Ein Internationales Event rund um die Ostsee sucht Kooperationspartner aus Hotelerie, 
Handel, Sport und anderen Bereichen. Von Lübeck nach Lübeck und dazwischen vier 
Wochen Staffellauf rund um die Ostsee (über Polen, Finnland, Schweden...) Dabei geht es 
auch an der vorpommerschen Ostseeküste entlang. 4000 Kilometer Lauf Tag und Nacht, 
3600 Staffelläufer und Medienpräsenz davor, dabei und danach. In Kombination mit täglichen 
Events, Volksläufen und sonstigen sporttouristischen Aktivitäten soll diese  
Veranstaltung umgesetzt werden. Internationale Spitzensportverbände und Institutionen der 
Wirtschaft unterstützen die Aktion. 
 
Kontaktadresse : Stefan Römer, Business Lotse Stefen Römer e.K., Kurze Mühren 1, 20095 
Hamburg, tel: 040-32901217, fax: -32901100, e-mail: stefan.roemer@balticsearound.eu 
 

 
 

BUGA 2009 in Schwer in  
Förderung für weitere Außenstandorte möglich 
Rattey und der Tierpark Ueckermünde sind schon 
dabei. Und es können noch mehr werden. 
Außenstandorte, (auch Korrespondenzstandorte 
genannt) der BUGA 2009. In Nochfolge von 
LEADER+ gibt es jetzt die ELER-Förderung.  
 
Kontakt : Bundesgartenschau Schwerin 2009 
GmbH, Eckdrift 43 – 45, 19061 Schwerin, Telefon: 
(0385) 2009 -0, Fax: (0385) 2009 -111, e-Mail: 
info@buga-2009.de 
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„EUROPA ER-FAHREN – EUROPA ER-LEBEN“  
Grenzüberschreitender Erfahrungsaustausch mit der FotoSuch- und Quizfahrt in der 
Euroregion Pomerania.  
Am 19. März 2007 startete in Koszalin die dritte FotoSuch- und Quizfahrt. Die Teilnehmer 
sind eingeladen, eine Erlebnis-Tour zu starten, um Geschichte und Kultur der Euroregion 
Pomerania kennen zu lernen. Das Teilnehmerheft gibt Tipps für Touren, Unterkünfte, weist 
auf Informationsstationen hin und stellt 12 Bildpunkte vor, die erkundet werden sollen. Wer 
die meisten Punkte sammelt, hat Aussicht auf eine Belohnung. Die Partner und 
Stempelstellen spenden Preise wie beispielsweise einen Urlaub in der Euroregion. 
Anerkennung und Medaillen gibt es bei der Abschlussveranstaltung am 10. November 2007 
in Koszalin. Das Teilnehmerheft gibt es im Internet.  
 
Die Schar der bisherigen Teilnehmer ist bunt gemischt, von der Studentengruppe bis zur 
Gruppe „Speed“ (einem Club in Koszalin), von der Abiturientin aus Haiger (Hessen), die ihre 
Abitursarbeit zur Euroregion Pomerania durch die FotoSuch- und Quizfahrt mit Auszeichnung 
bestanden hat, bis zum Ehepaar aus Eberswalde, das die Ziele mit beeindruckenden Fotos in 
einem Buch erfasst hat und jetzt polnisch lernt und von Familien, die mit ihren Kindern die 
Tour gemacht haben, bis zu den Teilnehmern, die die Tour per Fahrrad gefahren sind und in 
ihren Reiseberichten die Eindrücke in Wort und Bild festgehalten haben. Alle Infos unter 
http://www.fotosuch-quizfahrt.de   

 
 

Deutsche Zentrale für Tourismus legt neue 
Broschüre für Auslandmarkt auf 
Die DZT-Broschüre "Kleine Preise für die Reise" 
soll in vierter Neuauflage für die Jahre 2008/2009, 
hauptsächlich für den ausländischen Markt und 
dabei besonders die europäischen Märkte, aber 
auch Asien, Übersee und Nordamerika wieder 
aufgelegt werden.  
 
Insgesamt sollen 300 bis 400 Beherbergungs-
betriebe dabei sein. Die Auflage beträgt ca.  
120 000 Exemplare in sieben Sprachen (deutsch, 
englisch, französisch, niederländisch, spanisch, 
italienisch und polnisch). Die Beherbergungs-
betriebe ab 20 Betten sollten bei 35 Euro pro 
Person im Doppelzimmer/Nacht/Frühstück liegen. 
Ein Kontingent ist nicht erforderlich.  
 
Kontakt:  Deutsche Zentrale für Tourismus, 
Beethovenstr. 69, 60325 Frankfurt am Main, Erika 
Melsbach, Tel.:  069-97464-238 
e-mail: erika.melsbach@d-z-t.com, Fax: 069-97464 
237 
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Pilgern in Vorpommern  
Immer der Muschel nach auf dem Baltisch-Westfälisch en Jakobsweg 
 
Wer durch eine 
Pilgerwanderung Erkenntnis 
finden möchte, muss nicht 
bis nach Spanien reisen, 
sondern kann schon an der 
Ostsee damit beginnen. 
Markierungen mit einer 
Muschel weisen den Weg.  
 
Der Baltisch-Westfälische 
Jakobsweg orientiert sich an 
einer historischen 
Hansestraße vom Baltikum 
über Königsberg, Danzig und 
Rostock nach Lübeck und 
weiter über Hamburg nach 
Westfalen.  
 
In Deutschland beginnt der 
Baltisch-Westfälische 
Jakobsweg in Kaminke auf 
Usedom und führt weiter  

durch das Peenestromland 
über Greifswald bis Bad 
Sülze. 
 
Die Pilgerherbergen und 
Unterkünfte entlang der 
Route sind schlicht, 
funktional und preiswert: 
Gegen die Vorlage eines 
Pilgerausweises bieten sie 
eine Übernachtungs-
möglichkeit für mindestens 
fünf Personen sowie sanitäre 
Anlagen und kosten drei bis 
fünf Euro pro Übernachtung. 
 
Die weitere Routenführung 
über Grimmen, Rostock, 
Lübeck, Hamburg und 
Bremen nach Osnabrück ist 
in Arbeit. 
 

Über den Rheinischen Weg, 
Belgien, Frankreich und 
Spanien können Pilgerinnen 
und Pilger zukünftig auf 
markierten Wegen bis nach 
Santiago de Compostela 
pilgern.  
 
Weitere Informationen gibt 
es auf der Internetseite 
www.jakobswege-
norddeutschland.de 
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Klassifizierung  
 

 

Nicht nur Hotels haben Sterne. Auch Ferienhäuser und –
wohnungen und sogar einzelne Zimmer können mit den 
Sternen des Deutschen Tourismusverbands ihre Qualität nach 
Außen darstellen. Im heiß umkämpften Markt um die 
Urlaubsgäste empfehlen wir das 
den Anbietern dieser Unterkünfte auch in Vorpommern. Wer 
Qualität hat, soll sie auch zeigen. Wir haben die Lizenz, um 
eine solche Klassifizierung durchzuführen. Ute Nimczyk und 
ihre Kolleginnen kommen gern, um sich vor Ort umzusehen 
und die begehrten Sterne zu vergeben. Unter 
http://www.vorpommern.de/klassifizierung0.html  finden Sie 
sämtliche Kriterien, nach denen eine Bewertung erfolgt. Die 
Gebühren betragen 50 Euro pro Objekt, jedes weitere kostet 
30 Euro. Urkunde und wetterfeste Plakette sind drei Jahre 
gültig. Gerade vor dem Eintrag in den Urlaubskatalog 2008 
macht eine Klassifizierung Sinn. Kontakt: Ute 
Nimczyk@vorpommern.de 

 
In eigener Sache:  
Kritik, Lob, Wünsche, Fragen, Hinweise zum Vorpommern Tourismus Journal? 
Die Redaktion freut sich drauf. Kontakt: Anja Valentien@vorpommern.de  

Wir wünschen Ihnen Frohe Ostern mit vielen 
Eiern und noch mehr Gästen! 
 
Ihr Regionaler Fremdenverkehrsverband 
Vorpommern e.V 

  
   


